
Dienstag den 17 . Angust Z8Z2.

Oberamtsgcricht Nagold.
An die Ortsvorstände des

Bezirks.
Da durch Nichtbeachtung der durch

§ 37 des vierten Edikts in Betreff
des Schultklagwcsens gegebenen Vor - !
schrift , daß der Ortsvorüand^
von jeder Verfügung denGtau - ^
brger in Kenntniß zu setzen
bar,  die Justizverzögerungsbeschwer-
den iaqli « vermehrt werten , so will
man hiemic die erwähnte gesetzliche
Bestimmung den Ortsoorstäntcn mit
dem Anfugen eingeschärfr haben , baß
deren künfiige Unterlassung ohne Wei¬
tere » geahnter werten wird.

Binnen 8 Tagen erwaner man von
sammtlichen Orisvorstanden eie An-
zeige , daß ihnen OdigeS zur Kennr-
niss gekommen ist.
. Nagold , den 13 . August 1852.

Königl . Oberamtsgericht.
G .-A.- V . Krank.

Oberamt Nagold.
Au die Ortsvorstehsr.

Da nach eingelaufener Anzeige die
bestehenden Verordnungen bezüglich des
Verkaufs unreifer Kälber an man¬
chen Orten nicht mehr beachtet oder
nicht in der gehörigen Ausdehnung
gehandhabt werden , sieht sich das
Oberaml veranlaßt , Folgendes den
Orlsvorstehern ins Gcdachlniß zu
rufen mit dem Bemerken , daß säu¬
mige Ortsvorsteher zur Strafe gezo¬
gen werden würden.

Wer ein Kalb zum Schlachten
kaust oder verkauft , bevor dasselbe drei
Wochen alt ist, verfällt in eine Strafe
von 3 fl. 15 kr . , General - Reskript
vom 22 . Oktober 1803 und 3 . Mai
1806 . !

Zu Kvntrolirung dieser Vorschrift
ist von jedem geworfenen Kalbe der
zu Führung des vorgeschriebcnen Ver¬
zeichnisses aufgestellten obrigkeitlichen
Person Anzeige zu machen und der
Mezger hat sich für jedes erkaufte

Kalb von der betreffenden Ortsbehörde
eine Urkunde ausstellen zu lassen,
worin daS Alter und die Zahl der
rin Ort erkauften Kälber mir Worte»
ausgedrückt seyn und welche von dem
Mezger sogleich nach seiner Nachhause-
kunst seiner Ortsobrigkcit vorgelegt
werten muß.

Jede Verfehlung gegen diese Vor-
schritten hat angemessene Strafe rur
Folge . Siehe General -Reskupt vom 16.
Mai 1807 ( Regierungsblatt G . t 49 ) ,
General - Reskript vom 1. September
1810 (Regierungsblatt S . 370 ) , Ver¬
ordnung vom 7 . Juni 1839 , §. 3
(Regwrilngsblarr S . 408 ).

Nagold , den 12 . August 1852.
K. Oberamt . Wiebbekink.

Oberamt Nagold.
Aufforderung.
Der Müllerknechr Ludwig Wall¬

raff von Älrenstaig  ist «n einer
gegen ihn anhängigen Unkerftickungs-
sacke zu vernehmen , sein Ausenrhalisort
aber unbekannt . Derselbe wird daher
auf diesem Wege aufgeforderr , sich un¬
gesäumt hier zu stellen , widrigenfalls
er mit Steckbriefen verfolgt werten
würde.

Die betreffenden Ortsvorsteher ha¬
ben dies dem rc. Wallrass ans Be¬
treten zu eröffnen , und von dem Ge¬
schehenen Anzeige zu erstatten.

Den 12 . August 1852.
Königl . Obcramt.

_Akt . Rooschüz,  St . -V.

Oberamt Nagold.
Steckbrief.

Die ledige Klisadethe Ru pp von
Wenden  ist der Landstreicherei ver¬
dächtig , man bittet daher , dieselbe
auf Betreten bieher zu liefern.

Den 12 . August 1852.
Königl . Oberamt.

Akt . Rooschüz,  St -V.
Signalement der » . Rupp:

Alter 37 Jahre , Größe mittlere,

§ Gesichtsfarbe bleich , Haare brau » ,
! Stirne nieder , Augen blau , Nase

spitzig , Mund breit , Zähne mangel¬
haft . Beine gerade , besondere Kenn,
Zeichen : ein etwas schwankender Gang.

Die Kleidung kann nickt angegeben
werten.

! Oberamt Nagold.
Da nach der von der Oberamls-

pflege vorgelegien Uebersicdt über die
Sienellieferungen im Monat Juli an
Steuer pro 18 ^/ ^ bis jezt nur ganz
wenig eingegangcn ist , so werden die
Orisvorsteber beauftragt , auf den
Einzug und die Abl eferung der ver¬
fallenen Steuern mit Nachdruck zu
dringen und über die gciroffene Ver¬
fügung binnen 10 Tagen Bericht zu
erstatten.

j Nagold , den 14 . August 1852.
Königliches Oberamt.

Wiebbekink.

Oberamt Nagold.
Diejenigen Orls - Vorsteber , welche

den Bericht wegen Ergänzung deS
Bürger -Ausschusses noch nicht erstatter
haben , werden an dessen ungesäumte
Einsendung erinnert.

Uagolv , den 14 . August 1852.
Königliches Obcramt.

Wiebbekink.

" Oberamt Nagold.
Der Abgeordnete des Bezirks , Herr

Geigle , har wieder die Summe von
100 fl. als Ersparniß an seinen Land¬
tags -Diäten zur Verfügung der Amts-
Versammlung gestellt und cs hat die
leztere beschlossen , diese Summe dem
Verein für verwahrloste Kinder zuzu-
weisen und dem Herrn Geber für
dieses wiederholte schöne Geschenk den
Dank der Amts Versammlung , wie
hicmit geschieht , öffentlich auszusprechen.

Nagold , den 14 , August 1852.
Königliches Oderamt.

Wrcbdetivk.



Obcramksgericht Nagold.
Schu !deniiq «id«rtion.

In der nawgeiiannlen Gantsache

ist zur Schuldcn -Liquidation rc. Tag-

fahrt auf die unten beieichnete Zelt an¬
beraumt , wozu die Gläubiger unv

Bürgen unter dem Anfüqen vorgela¬
den werden , daß die Nichtliquidiren-
den , so weit ihre Forderungen nicht
aus den Gerichts -Akren bekannt sind,

in nächster Gericvkssttzung durch Be¬

scheid von der Masse ausgeschlos¬
sen , von den übrigen nicht erschei¬
nenden Gläubigern aber wird ange¬
nommen werden , daß sie hinsichtlich

eines etwaigen Vergleichs , der Geneh¬

migung des Verkaufs der Masse -Ge¬

genstände und der Bestätigung des

Güterpflegers der Erklärung der
Mehrheit ihrer Klasse deitreten.

ch Jakob Reinhardt,  gewesenen
Bäckers W » twe von Nothfelden,

Donnerstag den 2 . September 1852,
Nachmittags 2 Uhr

auf dem Ratbhaus zu Nothfelden.
Den 28 . Juli 1852.

Für den Oberamtsrichter.
G --A.- B . Frank.

Gertchtsnotanat Nagolv.
u nt ert  d al  heim.

<Hlaubigsr - Aufruf.
Uw den Nachlaß des V Simon

Faßnacht , Taglöhners , mit Sicher - ,
heit vertheilen zu können , werden alle'

diejenigen , welche Ansprüche an den - ,

selben zu haben , aufgefordert , solche
binnen 15 Tagen

bei der Unterzeichneten Stelle geltend

zu machen , widrigenfalls solche später
nicht mehr berücksichtigt werden könn¬
ten.

Den 7 . August 1852.
Königl . Gerichtsnotariat.

Groß.

Forstamt Alrenstaig.
Revier Psalzgrasen  Weiler.

Brenn Holz - Verkauf.
Für den Verkauf der nachgenanken

Brennholzquantikacen ist Tagfahrt auf
Montag den 23 . d. Mrs.

bestimmt , was die betref¬

fenden Ortsvorsteher mu
dem Bemerken bekannt ma¬

chen wollen , daß die Zusammenkunft
Morgens S Uhr

bei der Brcndtensägmühle statt finde;
I ) t m S chnapperl e:

37 '/ , Klafter tannene Scheiter,
14 '/ , Klafter tannene Prügel,

5 Klafter tännene Rinken ; ,

2 ) im Reut platz:
6 '/ , Klafter buchene Scheiter,

3 Klafter buchene Prügel,
243/ / Klafter tannene Scheiter,

>9 /̂4 Klafter tannene Prügel,
293/4 Klafter tannene Rinden,

75 Stücke buchene Wellen;
3 ) im Herrgottsbüdl  3 und  4,

S ck e i d h 0 l z:
53/4 Klafter tannene Scheiter,
53/4 Klafter tannene Prügel;

4 ) im Reut platz 1 und 2,
deßgleichen:

33/4 Klafter buchene Scheiter,
! 2 '/ , Klafter buchene Prügel,
^ 6 '/4 Klafter tannene Scheiter,

5 Klafter tannene Prügel,
25 Stücke buchene Wellen,

200 Stücke tannene Wellen;

5 ) im S teina ch e r t c i ch be¬
gleichen:

I '/ » Klafter buchene Scheiter,
>3/4 Klafter buchene Prügel,
2 '/ , Klafter tannene Scheiter,

l Klafter tannene Prügel;
6 ) rm Findelbuckel,

d e ß g l e i che n:
Klafter tannene Scheiter,

'4 Klafter tannene Prügel;

7 ) Bengeldruck , bei der
Hülle:

575 Srücke buchene Wellen,
3500 Stücke tannene Wellen.

LUtenstatg , den II August 1852.
Königliches ' Forstamt.

Grünrnger.

Forstamt Altcristmg.

Reviere Altenstaig , Pfalzgrasenweiler
und Grömbach.

Hol ; - Verkäufe.
A » den hienach bezelchneien Tagen

wird in den genannicn Revieren fol¬
gendes Laug » und Klotzholz
versteigert werden , wozu
man mit der Aufforderung

an die Oris -Lorsteher cmlavet , diese

Verhandlung ungesäumt und zureichend
zur Kcnmniß ihrer Amts -Angehörigen
zu bringen.

I. Revier AltenstaLg.
Donnerstag den 26 . b. Mis . ,

Zusammenkunft Bsrmitiags 10 Uhr,

bei der Faist ' schen Kunstmüyle dahier,

und Nachmittgs 2 Uhr in Böfingen;

1) im Geiselthan und Schornz-
Hardt:

10 Stämme tannenes Langholz,
4 Glücke tannene Sägftötze,

621 Stucke tannene iIerünstangen,
600 Stücke tannene Hopfenstangen;

2 ) in ver großen und kleinen
Eichhalde:

460 Stämme tannenes Langholz,
135 Stücke tannene Gägklötze.

11. Revier PfnlZFrafenweiler.
Freitag den 27 . d. Mks . ,

Zusammenkunft Morgens 9 Uhr , auf
ver Kälberbronner Siraße , bei der

Brendten - Sägmüdle:
im Kälberbronner Weg:

434 Slämme rcunencs Langdolz;
in der Frickenbülte:

29t Stämme tannenes Langholz;
in der Ben geldruck:

282 Stämme tannenes Langholz;
daselbst ferner:

420 Slämme tannenes Langholz,
81 Stücke tannene Sägklötze;

im Reutplatz:
723 Stämme tannenes Langbolz,
141 Slücke tannene Sägklvtzc;

daselbst ferner:

40 Stämme tannenes Langholz,
25 Slücke tannene Sägllötze;

im Herrgottsbüdl  3 , 4:

95 Slämme tannenes Langholz,
29 Stücke tannene Sägklötze;

im S >re in a ch c r t e u ch :

9 Stämme tannenes Langholz,
II Stücke tannene Sägklötze.
Zusammen 2294 Stämme tannenes

Longbolz und 287 Stücke tannene

Sägklötze.
III. Revier Mrömbuck.
Samstag den 28 . d. MiS . ,

Zusammrnkunft Morgens 9 Ud , im
Schlag Taubenbuckel:

Taubenbuckel:

1164 Stämme tannenes Langbolz , '

297 Stücke tannene Sägklötze;
Herrgottsbüdl 3:

760 Slämme tannenes Langholz,
305 Stucke tannene Sägftötze;

Holverst öckle:

56 Stämme tannenes Langholz,

70 Slücke tannene Sagklötze;
Thalheimer Feld:

140 Slämme tannenes Langbolz,
136 Stücke tannene Sägklötzc;

Neutplatzberg:
60 Stämme tannenes Langbolz,
58 Stücke tannene Sägftötze;

Leimengrubenwalv  1 , 2 , 3

62 Slämme tannenes Langholz,
85 Stücke tannene Sägklötzc;

Edelwetler Halde:

71 Stämme tannenes Langbokz,
1t Stücke tannene Sägklötze;

Herrgvttsbübll, 2:

29 Stämme tannenes Langholz,
19 Slücke tannene Sägftötze;
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Made nwiesenbuckel:
1 Stamm tannenes Langholz,
1 Stück tannener Sägklotz;

Heidelbeergcfäll:
"7  Stämme tannenes Langholz,
35 Stücke tannene Sägklötze.
Zusammen 2360 Stämme tannenes

Langbolz und 10l7 Stücke tannene
Sägklötze.

Altenstaig, den 13. August 1852.
Königliches Forstamt.

Grüninger.

wird das in diesem Blatt Nro . 44
unterm 1. Juni d. I . zum Verkauf

an
Gebäu und Gütern , gemein-

Haiterbach ',
Oberamts Nagold.

LiejzcnscHafts -Vetrk.anf.
Aus der Kanimasse des Jobannes

Amtsnotariat Wiwbcrg.
Schöndro  nn,

Gerichts -Bezirks Nagold.
LiegenfckaftS - Verkauf.

Aus der Gantmasse des Jakob
» Friedrich Roller,

Fuhrmanns zu
'Ä Schöndronn , kommt

dessen Liegenschaft,
bestehend in:

Einem zweistöckigen Wohn-
Hause mu Scheuer,

36 , Morgen Wiesen und
5 Morgen Acker,

am Momag dem 13 . September,
Vormittags 9 Uhr,

auf dem Raihbause zu Schöndronn
in öffentlichen Aufstreich.

Wildberg , den 12. August 1852.
Königs . Amtsnotariat.

M a j e r.

Amtsnotariat Wlwberg.
Effringen,

Gerichts -Bezirks Nagold.
Liegensch >asts - Verkauf.
Das Anwesen des in Gant gera-

thenen Jakob Friedrich Däuble
HHH-sivon Effringen , bestehend in:
M Einem zweistöckigen Wohn-

hause mit Scheuer , Stallung und
Gurken,

5 Viertei Wiesen und
7 Morgen Aecker,

kommt am
Dienstag dem 14 . September,

Vormittags 9 Uhr,
auf dem Ralbause zu Effnngdli öffent¬
lich zum Verkauf.

Wüdberg , den 12 . August 1852.
Könizl . Amtsnotariat.

Maser.

Amtsnotariat Attensraig.
F ü u f d r o n u,

Gerichts -Bezirks Nagold.
Dritter Liegenf, .Halts-

Verkauf.
In der Gaittsache des

Christian Kalmbach,  Webers
von Künfdronn,

kerathlich . u 675 fl. geschäzt, ^K e ck, Linteiiwii tVS dahier , ist folgende
und wofür bis jezt ein Erlös von Liegenschaft znm Verkauf zu bringen:

Eine zweistöckige sehr geräumige
Behausung w« dop-
pelter Wohnung und
Scheuer ( die Sckilt-

z„ r Linde

665 fl. erzielt ist, auf den Anirag der
Gläubiger am

Samstag dem 18. Sept . d.
Morgens 8 Uhr,

auf vcm RarhbauS zu Fünfbrvnu einem
wieterholien dritten , und veraussichr-
lrch aber lezien Verkauf ousgesezr.

Kaufsliebhaber hiezu einladend!
Altenstaiz , de» 12. August 1852.

Köiugl . Amtsnoiariar.
W ulle n.

Alrenstaig Stadt.
Liegcuf cba f ts verkauf.

Zn der Exekutions -Sache gegen
David Volz,  Wagner hier,

kommt am
Samstag dem 11. Septbr . d. Z .,

Nachmittags 2 Uhr,
auf hiesigem Raihhaufe zum Verkauf:

Gebäude:
an einem zweistöckigen Wohn-

HM -L baus und Scheuer unter ,
WHiDiseinem Dach mit einem

Backofen, beiter
Zebnlscheuer,

ein zw scheu dem Haus und der
Nagold stehender Hoizschopf,

eine an da» Haus gegen die lllagold
zu angebauie Werkstäiie;

Madefclk:
1 Viertel 2 -^ Ruthen im Turner¬

rain,
Vtertel 14 '/ ^ Ruthen daselbst,

'/r Viertel 7 ',4 Ruthen im Helle;
auf Egenhausen Markung:

Wiesen:
I Morgen l '/z V erte! 15 Ruthen

in der Badwiese;
zusammen angeschlagen zu 7 !5 st.

Indem man Kaufsliedhaver zu dieser
Versteigerung einiatet , bemerkt man,
daß stch auswärtige mir obrigkeitlichen
Pradikais - und Vcrmögenszeugmssen
zu versehen haben.

Den 10. August 1852.
Gemeinderath.

Voistand Speidel.
R a g

mit dinglichem Recht ) , auch Schopf
und Hofraiihe dabei , vor dem

.ober » Thor , au der Alrenstaig-
Hvrber Straße,

ein zweistöckiges Bier - Brauhaus
MG , dabei mit eingerichteter Bicr-

brauerei - und Branntwein»
brennerei,

1 Viertel Gras -, Baum - und Ge-
mü egarken beim Haus,

15--g Rulhen Garten im oberu
Thal,

8 Morgen 2 -/2 Viertel 8Vs Ru¬
then Aecker ui alle » drei Zeigen.

Der öffentliche Aufsireichs-Verkauf
findet am

Samstag dem 28 . August d. I .,
Vormittags 10 Uhr,

auf hiesigem Raihhaufe statt,  wozu
tue Liebhaber mir dem Bemerken ein-
geladeu werden , daß auswärnge —
hier unbekannte Liebhaber — nur dann
zur Steigerung zngelassen werden,
wenn ste sich durch gemeiuderathliche
Zeugnisse über gutes Prädikat und
hinreichendes Vermögen ausweisen
können. Den 28 . Juli 1852.

Gemeinkeralh.
Gesehen Skadtschuliheiß Maier.

Calw . ,
Cbaise feil.

Ich habe eine ganz solide gebaute
und nur wenig gebrauchte

^zweisitz -ge Chaise ;u ver-
-kaufen . Solche ist auch zu

vier Per,onen gerichtet und wurde al»
Re -se -Cha se beuüzr. Auch ist ein
beinahe noch neues englisches Pscrts-
geschirr zu zwei Pferden zu haben.
Beides wird billig abgegeben und stehl
zur Einsicht bei

Immanuel Hermann.

lv »4 iL H. »
Der alljährlich hier stattflndknde Biedmarkr wird wieder

am Barrholomäi -Feiertag dem 24 . August d. I.
auf der bekannten Stelle abgehalren werden , wozu

; h>emir Verkäufer und Käufer noch insbesondeie auf L?
diesem Wege ciugeiaden werden.

Den 16. August 1L52. Stadtschulth eißen Amt.



N a g v l k.
Danksagung und Bitte!

Für die von Hagelschlag so hart
betroffnen . Gemeinden Waltdorf und
Gniedet sind bis jezi bei mir cinge-
ganqen : von Hr . Professor D . Peschier
in Tübingen 10 fl , Hr . Inspektor
Rrauninger in Sindlingen 2 fl 24 kr.,
Hr . Adlerwirih Köhler hier 1 fl., Hr.
Güterduchs -Kommissal Hailemann hier
1 fl. , Hr . Conditvr Lanner 24 kr .,
S . G . 12 kr., Schneider Obermeister
Lu; 12 kr., res . Kastenverwalter Kopp
9 kr. , zusammen i5 fl. 21 kr. , wo¬
für im Namen der Unglücklichen den
edlen Gebern herzlichen Dank sagt,
und zugleich um weitere milde Gaben
angelegentlichst dinct

den 15. August 1852.
Gcrichtönoiarials -Assisteni Hinterer.

Ä l l c n st a i g.
Jncipientcn -Gesuch.

Ich wünsche die Stelle eines zwei¬
ten , mit den nörhigcn Borkennlniffen

ausgerüsteten Zneipienten
in meiner Schreibstube w c-

;u besetzen, ui>d bme
um gefällige Anträge.

Amtsnolar Wullen.
Bad Röthenbach.

Am Sonntag dem 22 . d. Mts.
E >st bei mir vollstän

tatet

tig dcfezrc
Lokal - Musik,
wozu höflichst ein

§>ense , Bad -Inhaber.
Nagold.

Fässer - Versank.
Drei ganz gute Fässer , zwei zu je

^.d ^ lö Jmi und eins zu 22 Jmi,
in Elsen gebunden, sind

verkaufen , wo , ist zu er¬
fahren bei G . Zaiser.

Aachener »in- Münchener Fenerversichernngi
Gesellschaft.

Folgendes sind die Resultate der in der öffentlichen General -Versamm¬
lung vom 22 . Mär ; d. I . abgelegten Rechnung des Jahres 1851:

Grunv Kapnal . 5,250,000 fl.
Gestimmte Reserven . . . . 3,344,579 ff.
Einjährige Prämie . . 1,619,034 fl.
Zinsen -Emnahme . . , 200,457 fl.

1,849 .491 ff.
Versicherungen in Kraft während des Jahres 923 .967,875 fl.

Die ausführlichen Abschlüsse sind bei dem Unterzeichnete« Agenten ein-
zuseden, welcher auch dere t ist, jede weiter gewünschte Auskunft gu ertbei-
len und auf möglichst einfache Weise Versicherungen zu billigen festen Prä¬
mien für die obige Gesellschaft zu vermitteln.

Nagold,  im August 1852 . Christ . Fried . Kappler.

»MMWMLMSNZRMW
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Nagold.

WBadrfchr 3L Guldenloose,
die wenigstens 42 fl. gewinnen müssen,

Serienziehung Ende dieses Monats,
erlasse A 40 fl. pr . Stuck und kaufe solche innerhalb 14 Jagen
nach erfolgter Serienziehung ü 38 st. wieder zurück. Briefe

. und Gelder franko . G . Aaiser.
Auch sind Loose von allen andern erlaubten Staatslot-

terien bei m,r zu den billigsten Preisen zu haben , wie ich
auch solche jeder Zeit wieder ankaufe.

K
Nagold.Auswuudere

Am 28 . August geht eine größere Gesellschaft von meist ledigen Per¬
sonen aus unfere >- Gegend nach
Amerika , wo sie Verwandte und
sicheres Unterkommen finden. Wer

ft'ich noch tuser Gesellschaft an - '
schließen will , wolle sich melden bei

_ G.  Zaiser.
Nagolder wöchentliche -kracht-, Bros -, Fleisch , Vtkrualien - uno Holz -Preise den 14. August 1852.

Frucht-
Gattungen.

P r

höchster. mittlerer. niederer.

Dinkel, nen.ISch.
Äinletzalt . „
Kernen . . ,
Hader . . ,
Gerste . . ,
Muhtlruchl .
Bohnen 1 Sr.
Weizen . ,
Koggen . „
Wicken . .
Erbsen . .
Linien . .
Lins.-stoerste
0t», .-Waizen

48

16

21 5 48

1 >48

Verkauft B r o d - P r e f s e. 1 Psd . sichrer , gegostene20lr.

wurden:
Erlös. 4 Pst . Kernenorod . iäkrü

4 „ Scvwarzorov . 14 „
l Weck a 5 Lth. 2 Qü . 1 „

l Pst . Lichter, gezvgcne19kr.
1 Pst . Seife . . 14kr.

H o l z - P r e , s e.Sch. Ä>r. st. > kr
74
98

4 577
7SZ

! 3 -i
37 F ' eis ch - Prelse.

Vödfeilen . 1- breit:
ranue . . 30 — 38 *

l Pst Ochsensteiich . — . balbfaubere . 40 ,
15 85 2l l „ A .nosteisch . . 6 , blinde . . . 54 .

3 3«1 24 l „ Hc nmeisteisch . — . Bretter , 1 - br. IS — 18 „
1 » Koibsteisch . . 6 „ . 9— lw ' br. . 14 .

2 3 39 24 1 » Schi -cincsteisch, Rahmenichenkel 10 — 12 .
_ _ — — »ogezogen . . 9 , Lauen . . . . 3 - - 4 ,
— — _. iiimogezvaen . 10 „ Kl . Buckendolzr —
— — — —

Fett - Preise. or . Ach,e 13 S. — ,,
gestößt . 13 L. „

_ _ — 1 „ Schweine - Schmaiz 22 „ KI . Tannenholz:
— _ 1 , Rinoschmalz . . 20 . pr. Ächf, . S fl. 3„

I — — — ! — 1 „ Butter . . . . IS » gestößt . . S fl. ö„

Redigirt, gedruckt und verlegt von der Buchhandlung von N. Z a

Genrei

An r
Nach,

den Oni
Kenntnii

Naao
K. ' g

Akt. No
Das l
storiuu
schaftl

Dem e
seitdem
kreises d
f»uts -Vl
behörte
weinfcha
ftö zahli
behörte»
nung de
Rechnun
vorgcleg
erstalkuu
in den
an die
Wenn
höherer
der frag
§. 148
edikis fü
nicht veri
de»e Ge
verwillig
keinem 1!
Betracht,
Konflstor
oufstchtig
feudö ui
Landes di
desJmiei
ivefinsvo
ist, verar
Oberämti
liehmlgur
Namen c
rer Seid
erinnern


	[Seite 269]
	[Seite 270]
	[Seite 271]
	[Seite 272]

